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NEWS BEIM  
TUS BREMEN

Die neue TuS Bremen App 
geht demnächst an den 
Start. 
Alle Infos und Termine rund 
um den TUS findest du dann 
in einer App.

Vier Kinder und einer, der die Treppe fegt 
 
Mit Oliver Gabriel, Lukas Vielberg, Timo Otterstedde und Marco Salerno sind gleich vier 
verdiente Husaren innerhalb von kürzester Zeit Papa geworden. An dieser Stelle noch einmal 
unsere herzlichsten Glückwünsche an die „jungen“ Eltern. 
 
Einer der sich noch in der Vorstufe dazu befindet, ist und unser Reserve Teammanager Dennis 
„Brazzo“ Weber. Dennis durfte anlässlich seines 30sten Geburtstags vor vielen Zuschauern die 
Treppe vor dem Sportheim fegen.
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Erste steigt in die Bezirksliga auf 
  
Die erste Mannschaft des TuS Bremen gewinnt in einer turbulenten Saison 25 von 30 Spielen 
und spielt damit in der kommenden Saison überkreislich.  
Der TuS Bremen ist zurück, doch hatte im Sommer letztens Jahres wirklich niemand damit 
gerechnet, so galt es doch im Hinblick auf den Kader, der zwar verstärkt wurde, eher auf die 
Entwicklung der jungen Spieler zu setzen. Auch deshalb, weil andere Vereine, wie der TuS 
Wickede, BV Bad Sassendorf, sowie der SC Lippetal nominell in der Entwicklung 
fortgeschrittener wirkten. Doch nach den Pokalerfolgen gegen Hultrop und Hilbeck wurde 
einigen klar, dass in dieser Mannschaft vielleicht mehr Potential steckte, als so manch einer 
glaubte.   
   
Riesig war die Freude nach dem gewonnenen Elfmeterschießen gegen Hilbeck.  
Die ersten drei Meisterschaftsspiele sollten endgültig zeigen wohin die Reise in diesem Jahr 
geht: Dort warteten mit dem TuS Wickede, Westfalia Soest II und Bad Sassendorf echte Kracher 
auf die Husaren. Nach dem überragenden 4:1 Auswärtssieg in Wickede, das Coach Temiz 
später als „das beste Spiel der Saison“ bezeichnen sollte, dem 3:1 gegen Soest und dem 3:1 
Erfolg gegen Sassendorf schienen die Bremer nun endgültig angekommen in der Spitzengruppe 
angekommen zu sein.  
Doch erinnerte dieser Saisonstart so manchen aus der Bremer Mannschaft an frühere Jahre, als 
man zu Beginn der Saison oft die ersten Plätze belegte, doch durch viele Verletzungen wieder 
zurückgeworfen wurde. Doch in diesem Jahr sollte es anders laufen. Wie in den letzten Jahren, 
trafen auch dieses Jahr Verletzungen, wie zum Beispiel eine gebrochene Kniescheibe bei Luca, 
oder ein Meniskusriss bei Dominik die Mannschaft, doch entgegen der Erwartungen konnte der 
wie schon erwähnt verstärkte Kader diese Ausfälle auffangen. Es folgten Siege gegen Höingen, 
Hovestadt, Möhnesee, Westönnen II und Büderich. Einige Siege waren deutlich, andere knapp, 
und manche konnte man mit Glück einfahren. Sinnbildlich das 2:2 in Günne, das nachträglich 
noch für Bremen gewertet wurde. Die Erfolgsserie ging weiter mit Erfolgen gegen Schwefe, 
Niederense und Hilbeck.   
   
Die Bremer Offensive war oft nur durch Fouls zu stoppen…  
Erst mit einer 1:2 Niederlage gegen Lippetal riss die nunmehr 12! Siege zählende Serie. Doch 
der guten Form der Mannschaft gab dies keinen Abriss, denn man gewann die letzten beiden 
Spiele gegen Scheidingen und Welver und überwinterte damit II als Spitzenreiter.   
Doch ausruhen durfte man sich auf diesem Achtungserfolg nicht,  so hatte man nur 2 Punkte 
Vorsprung auf Soest und 5 auf Lippetal.   
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Die Husaren überwinterten als Spitzenreiter 
  
Über eine Winterpause kann viel in einer Mannschaft passieren, womit der Auftakt gegen Wickede zu Beginn 
der Rückrunde enorm wichtig. Mit einem 7:0 konnten die Bremer ihre Hinrunde bestätigen und 
Selbstvertrauen für das Spitzenspiel in Soest tanken. Dieses gewann man nach einer starken Willensleistung 
2:1 und der Abstand zum Tabellenzweiten wurde auf 5 Punkte ausgebaut. Keine 4 Tage später kam es im 
Pokal zum erneuten Aufeinandertreffen mit den Wickedern. Doch diesmal schien es keinen klaren Sieg für die 
Bremer zu geben, die an diesem Abend einfach nicht den Weg ins Tor fanden. Der Ausgleich nach 
vorherigem Rückstand folgte ein Sieg im Elfmeterschießen, womit der Halbfinaleinzug gesichert war. Doch 
die vergangenen Spiel hinterließen ihre Spuren, denn nach diesen kräftezehrenden Wochen ging man mit 
einigen angeschlagenen Spielern ins Topspiel gegen Sassendorf und fing sich die zweite Saisonniederlage. 
In der Folgewoche gewann man glücklich in Höingen und spielte danach Unentschieden in Möhnesee.   
Dieses Spiel wirkte wie ein Wachmacher bei den Husaren, die nun wieder konzentrierter und mit mehr Willen 
auftraten. Die nächsten 4 Spiele konnte man gegen Westönnen II, Büderich, Hovestadt und Günne allesamt 
gewinnen.   
Das Highlight der Saison folgte dann im heimischen Husarenstadion ein paar Tage später. Im Halbfinale des 
Krombacher Kreispokals empfing man am Mittwochabend unter Flutlich die Bezirksligamannschaft aus 
Westönnen. Hier konnte man lange mithalten, doch verpasste es seine Chancen zu nutzen und verlor am 
Ende mit 1:4. Am darauffolgenden Sonntag entging man in Schwefe in letzter Sekunde einer Blamage und 
gewann 3:1, bevor gegen Hilbeck ein sicherer 5:0 Sieg eingefahren wurde.   
Mit nun 3 verbleibenden Spielen und 1 Punkt Vorsprung auf den Verfolger Lippetal sollte die Meisterschaft im 
direkten Duell entschieden waren. Dabei waren die Bremer im Vorteil, denn bei einem Unentschieden, 
blieben die Bremer Tabellenführer. Diesem echten Gipfeltreffen folgten hunderte an Fans aus Bremen, sowie 
aus Lippetal. Und es wurde nicht zu viel versprochen: Es fielen zwar keine Tore, doch an Spannung war 
dieses Spiel kaum zu überbieten. Es gab Chancen auf beiden Seiten, doch war an Norik an diesem Tag kein 
vorbeikommen. Das Spiel endete 0:0, womit die Husaren alles in der eigenen Hand behielten.  
   
Nach der Zitterpartie in Lippetal war die Erleichterung groß.  
Ab nun galt es, um jeden Preis die letzten beiden Spiele zu gewinnen. Der erste Gegner hieß SuS 
Scheidingen, wo man nach anfänglichem Rückstand die Partie noch drehen konnte und am Ende einen 
ungefährdeten 6:2 Sieg einfuhr. Der letzte Stolperstein auf dem Weg zur Meisterschaft hieß SV Welver. Wie 
schon 9 Jahre zuvor kann man mit einem Sieg in Welver den Aufstieg eintüten. Das wollten sich die Husaren 
nicht nehmen lassen, also spielte man von Anfang an mutig nach Vorne und verbuchte viele Großchancen 
auf der eigenen Seite. Doch spielte wahrscheinlich die Nervosität eine große Rolle, denn der Ball wollte nicht 
rein. Mit dem 1:0 kurz vor, und dem 2:0 kurz nach der Pause riss bei den Bremern endgültig der Knoten. Man 
spielte wie schon die gesamte Saison tolle Spielzüge heraus und gewann das Spiel 7:0.   
Ab da an gab es kein Halten mehr: Die Meistershirts wurden raus gekramt, die Gläser mit Bier befüllt und es 
sprang einem ein Lachen entgegen, wo man auch hinschaute. Nach langen Jubelszenen am Welveraner 
Sportplatz, machte sich die Mannschaft zur Heimat auf, wo Gekühltes, Gegrilltes, ein DJ und die Fans auf 
das Team warteten. Es wurde bis tief in die Nacht gefeiert und es flossen auch einige Tränen.  
Ein großes Dankeschön geht an den Verein, aber auch an die Fans, die mit der mehr als zahlreichen 
Unterstützung gerade in der finalen Phase der Saison entscheidend waren und die Nötige Kraft gegeben 
haben. Wir hoffen es hat Spaß gemacht zuzuschauen und würden uns freuen, wenn viele wieder dabei sind 
und die erste Mannschaft auch in der nächsten Saison – dann in der Bezirksliga – anfeuern.  
 
- Johannes Kaulmann -
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Valmir Shabani: 
„Für mich war das Projekt ausschlaggebend nochmal nach Bremen zu 
kommen. Ich habe Lust meine Erfahrung in Bremen einzubringen und alles 
für die Bezirksliga Saison zu geben. Ich freue mich sehr wieder mit den 
Jungs aus Bremen zu zocken und bin gespannt, was wir in der Saison reißen 
werden. Bock haben!“ 
 
 
Eren Temiz: 
„Wir bekommen mit Valmir einen  alt bekannten im Verein zurück der uns 
hoffentlich mit seiner Qualität bereichern wird. 
Ich kenne ihn schon seit seiner Jugendtage und habe jetzt das erste mal das 
Vergnügen mit ihm zu arbeiten.“

Valmir Shabani zurück beim TuS

Mit Valmir konnte Eren den sechsten Neuzugang für die kommende Saison präsentieren.
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Stefan „EG10“ Wessel wird ab der kommenden Saison die Co-Peitsche von Jörg „Latte“ Ladkau. 
Bereits in der Saison 2018/19 trainierten die beiden die Reserve vom TuS. Zu der Zeit war Latte 
allerdings der Co-Trainer vom zweifachen Familienvater. 
 
Die Mädels können sich auf einen Trainer freuen, der sich blind mit Latte versteht und bereits 
gezeigt hat, wie das mit dem Aufstieg funktioniert !

Neuer Co-Trainer für die Damen
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Fazit Saison 21/22: 
 
Trainier Jörg Ladkau: 
 
„Wir hatten im Saisonverlauf einige Höhen und Tiefen in unseren Ergebnissen, was uns im Endeffekt 
eine bessere Platzierung gekostet hat. Zudem hatten wir in den Topspielen trotz besserer 
Spielanlage kein Spielglück. Trotzdem sind wir mit Platz 3 nicht unzufrieden und wollen uns nächste 
Saison steigern und es vielleicht der Ersten Mannschaft nachmachen. ( Aufstieg) 
Für die neue Saison werden uns einige Mädels aus dem Juniorinnenbereich verstärken und den 
Kader in der Breite nochmals besser aufstellen. In der Vorbereitung werden wir in zahlreichen 
Testspielen, Trainingseinheiten und einem Trainingswochenende unsere Form überprüfen und 
hoffentlich eine erfolgreiche Saison spielen.“ 
 
  
 
Saisonabschluss: Mannschaftsfahrt nach Köln 
 
Vom 27.05.-29.05.22 fand die diesjährige Mannschaftsfahrt nach Köln statt. Am Freitag trafen sich 24 
Damen und Trainer Jörg Ladkau am Westönner Bahnhof um mit dem Zug nach Köln zu fahren. Auf 
der Fahrt wurde jedem eine Tätigkeit zu geordnet, wie z.B. DJ, Paparazzi, Kellner, Pfandsammler 
usw. In Köln angekommen wurden die zugelosten Zimmer bezogen. Unser erster Abend begann in 
einem Wirtshaus mit Kegelbahn. Hier konnten wir uns an einem Buffet stärken und uns im Kegeln 
versuchen. Nach der Stärkung ging es zum Feiern ins Bootshaus. 
 
Am nächsten Morgen trafen wir uns alle pünktlich zum gemeinsamen Frühstück. Gegen Mittag stand 
dann unser erster Programmpunkt an, Rafting auf dem Rhein. Nach der Sporteinheit haben wir den 
Tag gemütlich im Park ausklingen lassen. Am Abend kehrten wir dann unteranderem in eine 
Karaoke-Bar ein, hier gaben zwei Damen hier Bühnen-Debüt. Anschließend ging es noch auf einen 
Absacker in eine andere Bar. 
 
Am Sonntagmorgen trafen wir uns recht früh zum gemeinsamen Frühstück um anschließend wieder 
mit dem Zug nach Westönnen zufahren. Von dort ging es mit mehreren Autos zum Sportplatz nach 
Bremen um das letzte Heimspiel der Herren zuschauen. 
 
Die Mannschaft bedankt sich nochmal beim Orga-Team für die tolle Planung und Fahrt nach Köln. 
 
  
 
-Ida Hennemann-
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Unser Reserve Teammanager Dennis „Brazzo“ Weber konnte gestern mit Sascha Feldmann einen 
altbekannten Husaren als neuen Chefcoach der Reserve vorstellen. 
 
Fast seine komplette Senioren Laufbahn verbrachte Sascha (bis auf eine kurze Unterbrechung in 
Bruchhausen) beim TuS Bremen. 
2011 und 2013 war er beim Bezirksliga Aufstieg der Ersten mit dabei. 
Als erfahrener Spielertrainer wird er in der kommenden Saison die Geschicke der zweiten leiten und 
noch den ein oder anderen Altstar mit aus dem Hut zaubern bzw. reaktivieren !  

Sascha Feldmann neuer Reserve Coach
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AH Freundschaftsspiel gegen BW Büderich erfolgreich   
  
Trotz zahlreicher Trainingsausfälle in den letzten Wochen, konnten die Alten Herren ihr 
Freundschaftsspiel gegen BW Büderich verdient mit 5:0 gewinnen.   
  
Aus einer kompakten Grundordnung gestaltete man das Spiel überlegen. Auf der anderen Seite 
verstand es Büderich aber auch Nadelstiche zu setzen, so dass sich eine unterhaltsame Partie 
ergab.  
  
Nachdem Bremen in Durchgang eins mehrfach die Führung vergab, konnte Tomek Repetiuk kurz 
vor dem Pausentee doch noch das 1:0 nach Gabriel Zuspiel erzielen. Sein Schuss aus knapp 20 
Metern, glitt dem Büdericher Schlussman durch die Handschuhe ins Netz.  
  
Bremen kam wacher aus der Halbzeit und stellte mit einem Gabriel Doppelpack binnen zwei 
Minuten die Weichen auf Sieg. Zunächst verwertete er eine Traumflanke von Philipp Allhoff, um 
kurz darauf eine feine Kombination über Langolf, Allhoff und Salerno flach ins rechte Eck 
abzuschließen.  
  
In der Folge ergaben sich Chancen auf beiden Seiten. Bei Büdericher Gelegenheiten zeigte dabei 
Hannes Evers zwischen den Pfosten ein ums andere Mal sein können.  
  
Abermals mit zwei Toren binnen zwei Minuten, konnte Bremen den 5:0 Endstand herausspielen. 
Zum 4:0 verwandelte Sebel Billecke einen an sich verursachten Foulelfmeter souverän unten 
rechts. Das letzte Tor des Tages war denn dem frisch gebackenen Papa Marco Salerno 
vorbehalten. Nach Gabriel Rückpass von der Grundlinie, netzte er souverän ein.  
  
Aufstellung:  
Evers, V. Langolf, Repetiuk, Truernitt, Allhoff, W. Langolf, Russo, Wittmers, Klassen, Ocak, 
Gabriel, Salerno, Lippold, Billecke  
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Zur 1. Halbtages-Radtour 2022 machten sich 8 Husaren-Radler bei bestem Wetter in der 
vergangenen Woche auf den Weg. Nach dem Treffen am Ruhner Dorfheim wurde das Ziel durch 
den Organisator bekannt gegeben. Es ging zur Kesseler Mühle nach Lippetal-Herzfeld. einige 
Teilnehmer waren sehr erstaunt, im schönen Lippetal einen so urigen Saloon vorzufinden. Auch 
der Biergarten fand die Zustimmung der Husaren-Radler. Nach einer deftigen Mahlzeit und einigen 
(alkoholfreien) Radlern machte sich die Gruppe auf den Heimweg. Über 70 km zeigte der Tacho 
an. 
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Nach monatelanger Planung und mit 
der finanziellen Unterstützung von  
- Klapp1910 Bäckerei & Konditorei - 
konnten wir das Projekt erfolgreich 
umsetzen. 
 
Von nun an bist du beim TuS immer 
auf dem laufenden. 
 
Hol dir jetzt die TuS App und erhalte 
immer die neusten Infos der 
Husaren.

Die neue TuS Bremen App ist da! 


